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{502}Ein schönes Buch
Ich blätterte soeben in einem schönen Buch, das die Verlagsanstalt V. & R. Bischoff in München herausgegeben hat, einem modernen Prachtwerk, in gelbes Leinen gebunden und mit einer orientalisierenden Inschrift versehen, deren Zeichen, zweireihig von oben nach unten gelesen, den Titel »Der Mantel der Träume« ergeben. Es ist ein Geschichten- und Bilderbuch, enthaltend sechzehn »Chinesische Novellen« von Bela Balazs, mit zwanzig Aquarellen von Mariette Lydis, ein Name, fremd meinem Ohr bis dato, während der des ungarischen Verfassers mir schon durch seine im Wiener Rikola-Verlag erschienenen »Sieben Märchen«, auf die kein Geringerer als Georg v. Lukacs, Autor jener erstaunlichen »Theorie des Romans«, mich aufmerksam machte, sehr ernstlich bekannt war.
Ein illustriertes Buch also, dieser »Mantel der Träume«? Jawohl. Nur daß, außerordentlichen Informationen zufolge, die Sache nicht wie gewöhnlich liegt. Sie liegt verkehrt herum: nicht die Geschichten sind illustriert worden, es geschah mit den Bildern: diese waren das künstlerisch Gegebene, und die Novellen sind Stegreiferfindungen angesichts ihrer, reine Gelegenheitsdichtung also, fabelnde Deutungen höchst launenhafter Vorlagen, und in dieser Eigenschaft wirklich bewunderungswürdig.
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